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KÖLN – 139.000 Fachbesucher aus 
152 Ländern, 2.199 Unternehmen 
aus 59 Ländern auf insgesamt 
157.000 Quadratmetern Ausstel-
lungsfl äche – angesichts dieser Zah-
len aus dem Jahre 2015 ist jedem 
sofort klar: Es gibt eine Vielzahl von 
Gründen, um die Internationale 
Dental-Schau (IDS) vom 21. bis 
zum 25. März 2017 in Köln zu besu-
chen. 

Beispielhaft dafür stehen die fol-
genden zehn:
 1.  Die IDS ist unter allen Informa-

tionsmöglichkeiten zu dentalen 
Themen das zentrale Forum und 
ein unvergleichlicher Marktplatz 
– groß, mit hohem Komfortfak-
tor und mit Liebe zum Detail 
gestaltet.

 2.  Die IDS hat sich über viele Jahr-
zehnte als die weltweite Leit-
messe für Zahnmedizin und 
Zahntechnik fest etabliert. So 
bietet sie den umfassendsten 
Überblick über den Stand der 
Technik und aktuelle Innovatio-
nen, über interessante Produkt-
weiterentwicklungen und neue 
Services.

 3.  Die IDS liegt aus aller Welt gut 
erreichbar im Herzen Europas, 
alle zwei Jahre ist Köln die Welt-
hauptstadt der Zahnheilkunde.

 4.  Es ist kinderleicht, dorthin zu 
kommen, denn die Website ids-
cologne.de bietet eine wirksame 
Unterstützung bei der Anreise 
mit Auto, Bahn oder Flugzeug 
und beim Auffi nden und der 
Buchung des Hotels.

 5.  Die IDS wird veranstaltet von der 
GFDI Gesellschaft zur Förde-
rung der Dental-Industrie mbH, 
dem Wirtschaftsunternehmen 
des Verbandes der Deutschen 
Dental-Industrie e. V. (VDDI). 
Er ist selbst eine Industrie-Verei-
nigung mit langer Tradition und 
entsprechend großer Erfahrung 
im Ausstellungs- und Messe-
wesen. In diesem Jahr feiert der 
VDDI sein 100-jähriges Beste-
hen. Er wurde am 24. Juni 1916 
als Verband der Deutschen Den-

tal-Fabrikanten gegründet und 
veranstaltete 1923 die erste Den-
tal-Schau.

 6.  Die IDS ist ein idealer Ort für ein 
erlebnisreiches Event mit dem 
ganzen Team. Beim gemeinsa-
men Rundgang durch die Hallen 
wird Ihnen der Gesprächsstoff 
nie ausgehen, und auch jeder 
Einzelne wird sein ganz persön-
liches Messeerlebnis haben.

 7.  Die Besuchsvorbereitungen und 
die Organisation im Vorfeld fal-
len leicht. Denn auch dabei hilft 

die Website ids-cologne.de. Hier 
fi nden sich Ausstellerfi rmen und 
Themenfelder, nach denen sich 
der Besuch der Messe von vorn-
herein sinnvoll gestalten lässt. 
Die neue IDS-App mit vielen 
Funktionen und das Matchma-
king-Tool nützen bei der Vorbe-
reitung und beim Messerund-
gang in Köln.

 8.  Den Rundgang durch die Messe-
hallen gestalten die Fachbesu-
cher je nach Praxis- bzw. Labor-
schwerpunkt und dem aktuellen 

Investitionsbedarf. So fi nden zum 
Beispiel Endodontologen, Kie-
ferorthopäden oder auf Implan-
tatprothetik spezialisierte Zahn-
techniker  schnell  diejenigen 
Anbieter  der  Dentalindustrie, 
die ihnen jetzt als Partner weiter-
helfen können.

 9.  Über die Industrieausstellung hi-
naus bietet die IDS ein reichhal-
tiges Begleitprogramm, etwa mit 
der traditionellen Speaker’s Cor-
ner, mit der Generation Lounge 
oder mit spannenden Preisver-
leihungen (z. B. dem Gysi-Preis 
für den zahntechnischen Nach-
wuchs). Weitere Demonstratio-
nen und Kurzvorträge fi nden auf 
den Messeständen statt. 

10.  Die IDS ist spannend, sie verlangt 
ein hohes Maß an Aufmerksam-
keit, wenn man das Maximum 
aus ihr herausholen will. Da 
empfi ehlt es sich, mit dem Team 
nach einem langen Messetag 
noch eine Runde durch die 
Domstadt zu machen. Sehens-
würdigkeiten und Gelegenheiten 
zum gemütlichen Beisammen-
sein fi nden sich in Köln wie 
kaum an einem anderen Ort.

Die IDS fi ndet alle zwei Jahre 
in Köln statt und wird von der 
Koelnmesse GmbH, Köln, durch-
geführt. DT

Weitere Informationen unter  
www.ids-cologne.de.
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Zehn gute Gründe, die IDS 2017 zu besuchen
Beeindruckende Zahlen – beeindruckende Innovationen – eine faszinierende Stadt – nichts wie hin zur IDS!

sucht unverbrauchten, talentierten 
und sehr motivierten Zahnarzt für 
die weitere Entwicklung des Ordina­
tionsbetriebes. Betriebswirtschaft­
liche Kompetenz vorteilhaft. 

Derzeit: 
Anzahl Patienten: 20.000 

Anzahl Mitarbeiter: 19
Öffnungszeiten: 7–22 Uhr

Standort: A­4400 Steyr/Oberösterreich

Wir erwarten: 
Keine Dampfplauderer

Kontakt: kanduth@gmail.com
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NEW YORK – Sulzer Mixpac Ltd. 
(Sulzer) gab den Abschluss eines 
Falles bekannt, der im November 
2015 während des Greater New York 
Dental Meetings (GNYDM) vor Ge-
richt gebracht wurde. Sulzer hatte 
beim US-amerikanischen Bezirks-
gericht für den Southern District of 
New York eine Klage eingereicht, 
nach der bestimmte farbige Dental-

Mischkanülen, die von DXM CO., 
LTD. und Dentazon Corp. auf dem 
GNYDM ausgestellt wurden, Sulzers 
Markenrechte an den sogenannten 
Candy Colors verletzten.

Das Gericht erließ am 16. Juni 
2016 in einem Vergleich eine dauer-
hafte Unterlassungsverfügung, nach 
der DXM CO., LTD. und Dentazon 
Corp. auferlegt wird, die strittigen 
Mischkanülen, die auf dem GNYDM 
2015 ausgestellt wurden, und andere 
Mischkanülen, die die Marken-

rechte an den Candy Colors 
verletzen, nicht mehr zu ver-

kaufen, zum Verkauf an-
zubieten, zu vertreiben 
oder zu bewerben.

Der  innovative 
T-Mixer™ von Sulzer, 
der beste Mischleis-
tung mit weniger Ab-
fall verbindet, wird 
immer häufi ger zur 

ersten Wahl bei Misch-
kanülen.

MIXPAC™ Misch-
kanülen  sind  branchen-

führend bei statischen 2-Kom-

ponenten-Mischlösungen für den-
tale Anwendungen. Die Mischkanü-
len, die mit einer Materialkartusche 
verwendet werden, verfügen über 
eine besondere Kuppelform, die – 
ebenso wie die Candy Colors (gelb, 
türkis, blau, rosa, lila und braun) – in 
den Vereinigten Staaten als Marke 
eingetragen ist. Das MIXPAC System 
wird außerdem von einigen europä-
ischen und ausländischen Patenten 
geschützt. 

MIXPAC Dentalprodukte wer-
den ausschließlich von Sulzer im au-
tomatischen Reinraum-Werk in der 
Schweiz gefertigt, wo unter strengen 
Qualitätskontrollen, engen Toleran-
zen und strikten Reinheitsstandards 
Mischkanülen von höchster Quali-
tät, Sicherheit und Zuverlässigkeit 
produziert werden.

Sulzer möchte seine Produkte 
schützen. Echte MIXPAC Kanülen 
sind am eingeprägten Namen 
MIXPAC™ auf dem Überwurfring 
der Kanüle und am Qualitätssiegel 
mit den sechs Candy Color Farben  
zu erkennen. DT
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Sulzer Mixpac 
erwirkt Gerichtsbeschluss 

Spezielle farbige Mischkanülen verletzen Markenrechte an Candy Colors.
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